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Wir gratulieren Ihnen zu Ihrem neuen Gerät. Sie haben
sich mit Ihrem Kauf für alle Vorteile modernster Kälte‐
technik entschieden, die Ihnen hochwertige Qualität,
eine lange Lebensdauer und hohe Funktionssicherheit
garantiert.
Die Ausstattung Ihres Gerätes ermöglicht Ihnen täglich
höchsten Bedienungskomfort.
Mit diesem Gerät, hergestellt in umweltfreundlichen
Verfahren unter Verwendung recyclinggerechter Mate‐
rialien, leisten Sie und wir gemeinsam einen aktiven
Beitrag zur Erhaltung unserer Umwelt.
Wir wünschen Ihnen viel Freude mit Ihrem neuen Gerät.
Der Hersteller arbeitet ständig an der Weiterentwick‐
lung aller Typen und Modelle. Bitte haben Sie deshalb
Verständnis dafür, dass wir uns Änderungen in Form,
Ausstattung und Technik vorbehalten müssen.
Um alle Vorteile Ihres neuen Gerätes kennenzulernen,
lesen Sie bitte die Hinweise in dieser Anweisung
aufmerksam durch.
Die Anleitung ist für mehrere Modelle gültig, Abwei‐
chungen sind möglich. Abschnitte, die nur auf
bestimmte Geräte zutreffen, sind mit einem Sternchen
(*) gekennzeichnet.
Handlungsanweisungen sind mit einem  gekenn‐
zeichnet, Handlungsergebnisse mit einem .

1 Allgemeine Sicherheitshin‐
weise
- Bewahren Sie diese Montageanweisung

sorgfältig auf, damit Sie jederzeit auf sie
zurückgreifen können.

- Wenn Sie das Gerät weitergeben, dann
reichen Sie auch die Montageanweisung an
den Nachbesitzer weiter.

- Um das Gerät ordnungsgemäß und sicher
zu verwenden, lesen Sie diese Montage‐
anweisung vor der Installation und Benut‐
zung sorgfältig. Befolgen Sie stets die darin
enthaltenen Anweisungen, Sicherheitshin‐
weise und Warnhinweise. Sie sind wichtig,
damit Sie das Gerät sicher und einwandfrei
installieren und betreiben können.

- Lesen Sie zuerst die allgemeinen Sicher‐
heitshinweise in der Gebrauchsanweisung,
welche zu dieser Montageanweisung gehört,
im Kapitel "Allgemeine Sicherheitshinweise"
und befolgen Sie diese. Wenn Sie die
Gebrauchsanweisung nicht mehr auffinden,
dann können Sie die Gebrauchsanwei‐
sung im Internet über Eingabe der
Servicenummer unter home.liebherr.com/
fridge-manuals herunterladen. Die Service‐
nummer finden Sie auf dem Typenschild:

- Beachten Sie die Warnhinweise und die
weiteren spezifischen Hinweise in den
anderen Kapiteln, wenn Sie das Gerät
installieren:

GEFAHR kennzeichnet eine unmittelbar
gefährliche Situation, die
Tod oder schwere Körperverlet‐
zungen zur Folge haben wird,
wenn sie nicht vermieden wird.

WARNUNG kennzeichnet eine gefährliche
Situation, die Tod oder schwere
Körperverletzung zur Folge
haben könnte, wenn sie nicht
vermieden wird.

VORSICHT kennzeichnet eine gefährliche
Situation, die leichte oder mitt‐
lere Körperverletzungen zur
Folge haben könnte, wenn sie
nicht vermieden wird.

ACHTUNG kennzeichnet eine gefährliche
Situation, die Sachschäden zur
Folge haben könnte, wenn sie
nicht vermieden wird.

Hinweis kennzeichnet nützliche
Hinweise und Tipps.

Allgemeine Sicherheitshinweise
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2 Gerät transportieren
u Das Gerät verpackt transportieren.
u Das Gerät stehend transportieren.
u Das Gerät nicht alleine transportieren.

3 Gerät aufstellen

WARNUNG
Unsachgemäßer Betrieb!
Brand. Wenn ein Netzkabel/Stecker die Geräterück‐
seite berührt, können Netzkabel/Stecker durch die
Vibrationen des Gerätes beschädigt werden, so dass
es zu einem Kurzschluss kommen kann.
u Gerät so aufstellen, dass es keine Stecker oder Netz‐

kabel berührt.
u An Steckdosen im Geräterückseitenbereich keine

Geräte anschließen.
u Mehrfach-Steckdosen/-Verteilerleisten sowie

andere elektronische Geräte (wie z.B. Halogen-
Trafos) dürfen nicht an der Rückseite von Geräten
platziert und betrieben werden.

WARNUNG
Brandgefahr durch Feuchtigkeit!
Wenn stromführende Teile oder die Netzanschlusslei‐
tung feucht werden, kann es zu einem Kurzschluss
kommen.
u Das Gerät ist für den Gebrauch in geschlossenen

Räumen konzipiert. Das Gerät nicht im Freien oder im
Feuchte- und Spritzwasserbereich betreiben.

u Das Gerät nur in eingebautem Zustand betreiben.

WARNUNG
Austretendes Kältemittel und Öl!
Brand. Das enthaltene Kältemittel ist umweltfreund‐
lich, aber brennbar. Das enthaltene Öl ist ebenfalls
brennbar. Entweichendes Kältemittel und Öl können
sich bei entsprechend hoher Konzentration und in
Kontakt mit einer externen Wärmequelle entzünden.
u Rohrleitungen des Kältemittelkreislaufs und

Kompressor nicht beschädigen.

WARNUNG
Brand- und Beschädigungsgefahr!
u Wärmeabgebende Geräte, z. B. Mikrowellengerät,

Toaster usw. nicht auf das Gerät stellen!

ACHTUNG
Beschädigungsgefahr durch Kondenswasser!
Wenn das Liebherr-Gerät neben einem anderen Kühl-
oder Gefriergerät aufgestellt wird, kann es durch
Kondenswasserbildung beschädigt werden.
u Stellen Sie das Gerät nicht neben anderen Kühl-

oder Gefriergeräten auf, außer es handelt sich um
von Liebherr hergestellte Geräte. Liebherr-Geräte
sind für eine Side-by-Side Aufstellung ausgelegt.
Sie sind mit einer Heizvorrichtung ausgerüstet, die
Kondenswasser beseitigt, wenn Kühl- oder Gefrier‐
geräte nebeneinander aufgestellt sind.

ACHTUNG
Beschädigungsgefahr für den Fußboden!
u Schützen Sie den Fußboden durch Abdecken, bevor

Sie die Verpackung des Geräts entfernen.

WARNUNG
Beschädigungsgefahr durch Überhitzung, Funktions‐
einschränkung!
u Belüftungsöffnungen im Gerätegehäuse und im

Küchenmöbel nicht behindern.

WARNUNG
Instabiles Gerät!
Verletzungs- und Beschädigungsgefahr. Das Gerät
kann umkippen.
u Gerät entsprechend der Gebrauchsanweisung befes‐

tigen.

q Das Gerät möglichst von einem Fachmann in das
Küchenmöbel einbauen lassen.

q Bei Schäden am Gerät umgehend - vor dem
Anschließen - beim Lieferanten rückfragen.

q Der Boden am Standort muss waagerecht und eben
sein.

q Gerät nicht im Bereich direkter Sonnenbestrahlung,
neben Herd, Heizung und dergleichen aufstellen.

q Das Gerät nicht alleine aufstellen, am besten
gemeinsam mit zwei oder mehr Personen.

q Je mehr Kältemittel im Gerät ist, desto größer muss
der Raum sein, in dem das Gerät steht. In zu kleinen
Räumen kann bei einem Leck ein brennbares Gas-
Luft-Gemisch entstehen. Pro 8 g (35.5 ft3) Kältemittel
muss der Aufstellraum mindestens 1 m3 (1.31 yd3)
groß sein. Angaben zum enthaltenen Kältemittel
stehen auf dem Typenschild im Geräteinnenraum.

qWenn das Gerät in sehr feuchter Umgebung aufge‐
stellt wird, kann sich auf der Außenseite des Geräts
Kondenswasser bilden. Immer auf gute Be- und
Entlüftung am Aufstellort achten.

q Die Tragfähigkeit des Fußbodens muss für das Gerä‐
tegewicht plus ungefähr 544 kg (1,199 lb) Lebensmit‐
telgewicht ausreichen.

Gerät transportieren
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q Die elektrische Steckdose muss an der vorschrifts‐
mäßigen Position und die Sicherung genau
bemessen sein.

q Die Be- und Entlüftung nicht einschränken. Für
den Betrieb des Geräts ist eine ausreichende Be-
und Entlüftung erforderlich. Das werkseitig vorgese‐
henen Lüftungsgitter gewährleistet einen wirksamen
Lüftungsquerschnitt am Gerät von 200 cm2 (31 in2).
Falls Sie das Lüftungsgitter durch eine Blende
ersetzen, muss diese mindestens einen gleich
großen oder größeren Lüftungsquerschnitt als das
Lüftungsgitter des Herstellers haben.

u Notieren Sie Typ (Modell, Nummer), Gerätebezeich‐
nung, Geräte-/Seriennummer, Kaufdatum und Händ‐
leranschrift in den dafür vorgesehenen Feldern im
Use&Care Manual.

u Entfernen Sie sämtliche Materialien von der Rück‐
seite oder den Seitenwänden des Geräts, die eine
ordnungsgemäße Aufstellung bzw. Be- und Entlüf‐
tung verhindern können.

Nach dem Einbau:
u Schutzfolien, Klebebänder und Transportsicherungs‐

teile etc. entfernen.

Hinweis
u Gerät reinigen (siehe Bedienungsanleitung, Kapitel

"Gerät reinigen").

4 Gerätemaße

Fig. 1 

5 Nischenmaße
Das Gerät ist ein Unterbaugerät und wird unter eine
Arbeitsplatte eingebaut. Das betreffende Küchenmöbel
muss genau nach den vorgegebenen Maßen ausge‐
führt sein und eine ausreichende Be- und Entlüf‐
tung ermöglichen, damit ein korrekter Gerätebetrieb
gewährleistet ist.

Fig. 2 

Der deklarierte Energieverbrauch wurde mit einer
Küchenmöbeltiefe von 560 mm ermittelt. Das Gerät ist
bei einer Küchenmöbeltiefe von 550 mm voll funktions‐
fähig, hat aber einen geringfügig höheren Energiever‐
brauch.
u Die Wandstärke der Nachbarmöbel prüfen: Sie muss

min. 16 mm (0.63 in) betragen.
u Das Küchenmöbel mit einer Wasserwaage und

einem Anreißwinkel ausrichten und bei Bedarf durch
Unterlegen ausgleichen.

u Sicherstellen, dass Fußboden und Seitenwände des
Möbels im rechten Winkel zueinander stehen.

6 Möbeltür
- Für das Küchenmöbel wird eine Tür benötigt.
- Die Tür muss mindestens 16 mm (3/4 in.) und

maximal 19 mm (0.75 in) dick sein.
- Es muss ein Spalt von mindestens 3 mm (0.12 in)

Breite zwischen der Tür und darüber befindlicher
Schranktür (falls vorhanden) bestehen.

Gerätemaße
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- Die Breite der Möbeltür hängt von dem Stil der
Küche und der Spaltgröße zwischen den Türpa‐
neelen des Schranks ab. Im Allgemeinen sollte
zwischen den Möbeltüren ein vertikaler Spalt von
3 mm (0.12 in) gelassen werden.

- Falls weitere Schränke vorhanden sind, sollte sich
die Oberkante der Möbeltür auf einer Höhe mit den
Türen der Nachbarmöbel befinden.

- Die Möbeltür muss plan sein und spannungsfrei
montiert werden.

ACHTUNG
Beschädigungsgefahr durch zu schwere Möbeltür!
Wenn die Möbeltür zu schwer ist, können Beschädi‐
gungen der Scharniere und daraus entstehende Funk‐
tionsbeeinträchtigungen nicht ausgeschlossen werden.
u Vor Montage der Möbeltür sicherstellen, dass das

zulässige Gewicht der Möbeltür nicht überschritten
wird.

Gerätetyp Maximales Gewicht
der Möbeltür

UR 500 / UF 501 / UB 501 22 lbs (10 kg)

7 Türanschlag wechseln

WARNUNG
Verletzungsgefahr durch herausfallende Tür!
Sind die Befestigungsteile nicht fest genug ange‐
schraubt, kann die Tür herausfallen. Dies kann zu
schweren Verletzungen führen. Außerdem schließt die
Tür evtl. nicht, so dass das Gerät nicht richtig kühlt.
u Die Scharniere sowie den Kugelzapfen des Schließ‐

dämpfers fest mit 4 Nm (3 ft-lb) anschrauben.
u Die Halterung des Schließdämpfers fest mit

3 Nm (2 ft-lb) anschrauben.
u Alle Schrauben kontrollieren und ggf. nachziehen.

Hinweis
Der Türanschlag kann nur gewechselt werden, wenn
nach oben hin ausreichend Platz vorhanden ist um den
Scharnierbefestigungswinkel herauszuziehen und auf
der Gegenseite wieder zu montieren. Dies ist nach dem
Einbau in die Nische in der Regel nicht der Fall.
u Türanschlag wechseln bevor das Gerät in die Nische

eingebaut wird.

Bei diesem Handlungsschritt besteht Verlet‐
zungsgefahr! Beachten Sie die Sicherheitshin‐
weise!

Die Anleitung ist für mehrere Modelle gültig.
Diesen Schritt nur ausführen, wenn er auf Ihr
Gerät zutrifft.

Wählen Sie zwischen den dargestellten Alter‐
nativen.

Schrauben nur lösen, nicht herausdrehen.

Verschraubung überprüfen und ggf. Schrauben
nachziehen.

benötigtes Werkzeug:

Fig. 3 

Fig. 4 

VORSICHT
Verletzungsgefahr, wenn der Schließdämpfer sich
zusammenzieht!
u Schließdämpfer vorsichtig abmontieren.

u Schließdämpfer abnehmen: Schließdämpfer vom
Kugelzapfen abziehen (1), Halterung abschrauben
(2). Kugelzapfen mit Schraubendreher abmontieren
(3).

Türanschlag wechseln
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Fig. 5 
u Abdeckungen abnehmen.
u Schrauben an den Scharnieren lösen, nicht heraus‐

drehen.
u Schrauben erst herausdrehen , wenn die Tür mit den

Scharnieren abgenommen wurde.

Fig. 6 

VORSICHT
Verletzungsgefahr, wenn Scharniere zusammen‐
klappen!
u Scharniere geöffnet lassen.

u Tür abnehmen: Tür nach vorne und dann nach außen
schieben, aushängen und beiseite stellen.

Türanschlag wechseln
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Fig. 7 
u Scharniere umsetzen.

Fig. 8 
u Befestigungswinkel auf die Gegenseite umsetzen.

Fig. 9 
u Tür wieder montieren: Tür mit Scharnieren einhängen

und Schrauben festziehen.

Fig. 10 
u Schließdämpfer wieder montieren: Kugelzapfen

einschrauben (1), Halterung festschrauben (2) und
Schließdämpfer in Kugelzapfen einhängen.

Türanschlag wechseln
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Fig. 11 
u Alle Schrauben kontrollieren und ggf. nachziehen.
u Abdeckungen wieder montieren.

8 Gerät in die Nische einbauen

WARNUNG
Brandgefahr durch Kurzschluss!
u Beim Einschieben des Gerätes in die Nische die

Netzanschlussleitung nicht quetschen, einklemmen
oder beschädigen.

u Gerät nicht mit defekter Netzanschlussleitung
betreiben.

ACHTUNG
Beschädigungsgefahr für die Scharniere!
Wenn beim Verschieben das Gerät an der Tür gefasst
wird, können die Scharniere beschädigt werden.
u Beim Verschieben und Bewegen das Gerät immer am

Korpus anfassen.

Für den Einbau in die Nische ist über den Kunden‐
dienst folgendes Zubehör erhältlich:

Set zur Begrenzung des Türöff‐
nungswinkels auf 90°

Bei diesem Handlungsschritt besteht Verlet‐
zungsgefahr! Beachten Sie die Sicherheitshin‐
weise!

u Beachten Sie während des Einbaus die Symbolerklä‐
rung.

9 Einbau
Alle Befestigungsteile liegen dem Gerät bei.

Fig. 12 

Stellen Sie sicher, dass folgendes Werkzeug bereitliegt:
q Akku-Schrauber Torx® 15, 25
q Sechskantschlüssel 13
q Schraubendreher Torx® 15
q Schlitzschraubendreher 6
q Inbusschlüssel 8
qMaßband
q Bleistift
q Schnur
qWasserwaage

WARNUNG
Brandgefahr durch Kurzschluss!
u Beim Einschieben des Gerätes in die Nische die

Netzanschlussleitung nicht quetschen, einklemmen
oder beschädigen.

u Gerät nicht mit defekter Netzanschlussleitung
betreiben.

Auf gute Zugänglichkeit der Steckdose achten.
Belüftungsanforderungen

Gerät in die Nische einbauen
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Fig. 13 

Ein Lüftungsquerschnitt von mindestens 200 cm² ist
einzuhalten.
Bei nicht ausreichender Belüftung erhöht sich der
Energieverbrauch des Gerätes.

Fig. 14 

Schaumstoffteil mittig in die Gerätesockelblende
befestigen.
Schaumstoffteil dient zur Trennung des eintretenden
und des austretenden Luftstroms und ermöglicht eine
ausreichende Belüftung.

Seitliche Befestigung
q Unterbau unter harte Arbeitsplatte wie Granit.
q Gerät ist bei voll ausgedrehten Stellfüßen niedriger

als die Küchenplatte.
q Voraussetzung: Möbelseitenwand zur Verschraubung

vorhanden.

Deckenbefestigung
q Gerät sitzt bei voll ausgedrehten Stellfüßen leicht

verspannt unter Arbeitsplatte.
q Keine Granitplatte.

9.1 Gerät montieren

Fig. 15 
u Gerätesockelblende, falls bereits montiert, nach vorn

abziehen.
u Das Anschlusskabel von der Geräterückseite

abnehmen. Dabei den Kabelhalter entfernen,
sonst entstehen Vibrationsgeräusche!

u Anschlusskabel mit Hilfe
einer Schnur so verlegen,
dass das Gerät nach
dem Einbau leicht ange‐
schlossen werden kann.

Fig. 16 

ACHTUNG
Beschädigungsgefahr von empfindlichen Fußböden!
u Unter die Stellfüße seitlich je einen Kartonstreifen,

ca. 4 in.x24 in.10 cm x 60 cm, legen. Die Streifen aus
der Verpackung ausschneiden. Bei Nischenhöhen
kleiner als 826 mm Streifen aus einem festen aber
dünnen Material verwenden.

u Nach dem Einschieben die Streifen wieder
entfernen.

Fig. 17 

Bei 600 mm (1.97 ft) breiter Nische: Keder nicht
verwenden.
Bei 610 mm (2 ft) breiter Nische: Keder seitlich
anbringen.

Einbau
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- Gerät liegt rechts an Nachbarmöbel an: Keder links
montieren.

- Gerät liegt links an Nachbarmöbel an: Keder rechts
montieren.

u Keder oben unterhalb der Oberkante ansetzen und
an die Seitenwand kleben. Der Keder muss nicht
gekürzt werden.

Deckenbefestigung

Fig. 18 
u Den Winkel in die Aufnahmeöffnung der Gerätedecke

einstecken und nach vorne umbiegen.
u Gerät in die Nische einschieben und ausrichten,

siehe Punkt Ausrichten des Gerätes.
Seitliche Befestigung:

Fig. 19 
u Beide Winkel vor der Montage an jeweils einem

Ende umbiegen. Die gerade Seite in die Aufnahme‐
öffnung der Gerätedecke einstecken und nach vorne
umbiegen.

u Gerät in die Nische einschieben und ausrichten,
siehe Punkt Ausrichten des Gerätes.

Ausrichten des Gerätes

Fig. 20 
u Stellfüße hinten über Schraubendreher und Stell‐

füße vorne über Imbusschlüssel 8 wechselseitig bis
unter die Arbeitsplatte herausdrehen.

u Gerät gerade stehend, mit Hilfe einer Wasserwaage,
ausrichten.

w Der Abstand von Vorderkante Möbelseitenwand zu
Gerätekorpus beträgt beidseitig 41.5  mm (1.63 in).

w Bei fehlender Möbelseitenwand an Arbeitsplatte
orientieren.
Bei Möbeln mit Türanschlagsteilen (Noppen, Dich‐
tungslippen usw.):

u Das Aufbaumaß (Tiefe der Türanschlagsteile) von
den 41.5  mm (1.63 in) Einschubtiefe abziehen.

u Stellfüße hinten über Schraubendreher und Stell‐
füße vorn über Imbusschlüssel 8 (bei einge‐
drehten Stellfüßen) oder Schraubendreher (bei
herausgedrehten Stellfüßen) wechselseitig maximal
herausdrehen. Der Verstellweg beträgt maximal
60 mm (2.36 in).

w Gerät ist gerade stehend ausgerichtet
w Das Gerät ist in der Nische, zwischen Boden und

Arbeitsplatte, leicht verspannt.

Fig. 21 
u Schaumstoffteil in die Gerätesockelblende einsetzen

- funktionswichtig für getrennte Luftströme!

Einbau
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Fig. 22 
u Die mitgelieferte Abdeckblende aus Edelstahl

zusammenschieben und auf die weiße Gerätesockel‐
blende aufsetzen.

Fig. 23 
u Mit den mitgelieferten Stopfen die Abdeckblende

jeweils rechts und links auf der Gerätesockelblende
befestigen.

Fig. 24 
u Gerätesockelblende (2) aufsetzen aber noch nicht

fixieren.
u Möbeltür und Möbelsockelblende zum Testen positi‐

onieren
u Bei sichtbarer Sockelblende (2), diese so weit nach

vorn ziehen, dass Vorderkante Lüftungsgitter und
Möbelsockelblende eine Ebene bilden.

-oder-
u Bei verdeckter Sockelblende (2), diese ganz nach

hinten schieben.

u Auf komplett freie Lüftungsschlitze achten:
Bei Bedarf Höhe der Möbelsockelblende (U)
zuschneiden!

w Entlang der Nischenbreite (W) die Steghöhe (V) unter
der Gerätesockelblende (2) einpassen.

Fig. 25 
u Gerätesockelblende aufsetzen und fixieren: Riegel

einsetzen, dabei Gerätesockelblende festhalten.
u Möbelsockelblende befestigen.
Gerät in der Nische festschrauben:

Einbau
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Fig. 26 
u Für eine Befestigung unter der Arbeitsplatte, die

Befestigungswinkel mit jeweils zwei Schrauben
unterhalb der Arbeitsplatte anschrauben.

Fig. 27 
u Für eine seitliche Befestigung, den Befestigungs‐

winkel mit jeweils einer Schraube rechts und links
in der Nische anschrauben.

9.2 Möbeltür montieren
u Griff auf die Möbeltür montieren

Fig. 28 
u Voreinstellung von 8 mm (0.31 in) prüfen. (Abstand

zwischen Gerätetür und Traversenunterkante)
u Montagehilfen Fig. 28 (12) auf Möbeltürhöhe hoch‐

schieben. Untere Anschlagskante ▲der Montagehilfe
= Oberkante der zu montierenden Möbeltür.

u Befestigungstraverse Fig. 28 (11) über die Kontermut‐
tern Fig. 28 (10) abschrauben.

Fig. 29 
u Befestigungstraverse Fig. 29 (11) mit den Montage‐

hilfen Fig. 29 (12) auf die Innenseite der Möbeltür
hängen.
Bei 600 mm (1.97 ft) breiter Nische:

u Befestigungstraverse Fig. 29 (11) mittig auf der Tür
ausrichten.

Fig. 30 
Bei 610 mm (2 ft) breiter Nische:

u Befestigungstraverse Fig. 30 (11) mittig auf der Tür
ausrichten.

u Keder links: Befestigungstraverse Fig. 30 (11)
6 mm (0.24 in) nach links verschieben.

-oder-

Einbau
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u Keder rechts: Befestigungstraverse Fig. 30 (11)
6 mm (0.24 in) nach rechts verschieben.

Bei Spanplattentüren:
u Die Befestigungstraverse Fig. 29 (11) mit mindestens 6

Schrauben Fig. 29 (19) festschrauben.
Bei Kassettentüren:

u Befestigungstraverse Fig. 29 (11) mit 4 Schrauben
Fig. 29 (19) am Rand festschrauben.

u Montagehilfen Fig. 29 (12) nach oben herausziehen
und in die danebenliegenden Aufnahmeöffnungen
gedreht einschieben.

Fig. 31 
u Möbeltür auf die Justagebolzen Fig. 31 (13) einhängen

und Kontermuttern Fig. 31 (10) locker auf die Justage‐
bolzen schrauben.

u Tür schließen.
u Türabstand zu den umliegenden Möbeltüren über‐

prüfen.
u Möbeltür seitlich ausrichten: Möbeltür in X Richtung

verschieben.
u Möbeltür in der Höhe Y und in der seitlichen

Neigung ausrichten: Justagebolzen Fig. 31 (13) mit
einen Schraubendreher einstellen.

w Die Möbeltür ist bündig und fluchtend zu den umlie‐
genden Möbelfronten.

u Kontermuttern Fig. 31 (10) anziehen.

Fig. 32 
u Möbeltür mit der Gerätetür verschrauben.
u Befestigungslöcher in der Möbeltür vorbohren (evtl.

mit einem Stichel vorstechen).
u Gerätetür mit Schrauben durch die Befestigungs‐

winkel auf der Möbeltür verschrauben.

Fig. 33 
u Möbeltür in der Tiefe Z ausrichten: oben und

unten an der Tür die Schrauben lösen, dann Tür
verschieben.

u Zur besseren Erreichbarkeit der Schrauben unter der
Tür, die Tür ca. 45° weit öffnen.

u Noppen und Dichtungslippen
nicht anschlagen lassen - funk‐
tionswichtig!

u Zwischen Möbeltür und Möbel‐
korpus einen Luftspalt von
2 mm (0.08 in) einstellen.

Fig. 34 
u Sitz der Tür überprüfen und evtl. nachjustieren.
u Alle Schrauben festziehen.
u Kontermuttern Fig. 34 (10) mit dem einem Sechs‐

kantschlüssel 13 festziehen, dabei Justagebolzen
Fig. 34 (13) mit einem Schraubendreher gegenhalten.

Fig. 35 
u Obere Abdeckung aufsetzen und aufrasten.

Die folgenden Punkte überprüfen, um sicherzustellen,
dass das Gerät richtig eingebaut ist. Andernfalls kann
es zu Vereisung, Kondenswasserbildung und Funk‐
tionsstörungen kommen:
w Die Tür muss richtig schließen
w Die Möbeltür darf nicht am Möbelkorpus anliegen

Einbau
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10 Verpackung entsorgen

WARNUNG
Erstickungsgefahr durch Verpackungsmaterial und
Folien!
u Kinder nicht mit Verpackungsmaterial spielen

lassen.

Die Verpackung ist aus wiederverwertbaren
Materialien hergestellt:
- Wellpappe/Pappe
- Teile aus geschäumtem Polystyrol
- Folien und Beutel aus Polyethylen
- Umreifungsbänder aus Polypropylen
- genagelter Holzrahmen mit Scheibe aus Poly‐

ethylen*
u Das Verpackungsmaterial zu einer offiziellen

Sammelstelle bringen.

11 Gerät anschließen

WARNUNG
Gefahr eines elektrischen Schlages!
u Das Gerät darf erst eingeschaltet werden, nachdem

es entsprechend den oben genannten Anweisungen
installiert wurde.

u Gerät erden.
u Das Gerät nicht über eine Gasleitung erden.
u Lassen Sie die Installation von einem Elektrofach‐

mann prüfen, wenn Sie sich nicht sicher sind, ob das
Gerät vorschriftsgemäß geerdet ist.

u In den Stromkreis von Neutralleiter oder Erdung darf
keine Sicherung eingebaut sein.

u Verwenden Sie keine Verlängerungskabel oder Mehr‐
fachsteckdosen.

u Verwenden Sie kein durchgescheuertes oder schad‐
haftes Netzanschlusskabel.

WARNUNG
Gefahr eines elektrischen Schlages!
Zum Schutz gegen einen elektrischen Schlag ist
dieses Gerät mit einem dreipoligen verpolungssicheren
Stecker ausgerüstet. Die Steckdose muss ordnungs‐
gemäß geerdet sein.
u Entfernen Sie den runden Erdungs-Steckerstift nicht

aus dem Stecker.
u Verwenden Sie ausschließlich einen geerdeten

Steckdosenadapter.

- Warten Sie 1 Stunde nach der Aufstellung, bis
Sie das Gerät an das Stromnetz anschließen.
Dadurch können sich Kältemittel und Kältemaschi‐
nenöl wieder vorschriftsgemäß verteilen.

- Vergewissern Sie sich, dass die Spannung des
Stromnetzes mit der Anschlussspannung des Geräts
übereinstimmt. Zum Betrieb des Geräts ist eine
Stromversorgung mit 110 - 120 Volt, 60 Hz und 15
Ampere (20 Ampere bei Side-by-Side Aufstellung)
erforderlich, die über einen Hauptschalter oder eine
Sicherung abgesichert ist.

- Der Hersteller empfiehlt, das Gerät über einen sepa‐
raten Stromkreis zu betreiben, um elektrische Über‐
lasten zu vermeiden.

- Bei der Installation der Steckdose und/oder des
Geräts sind sämtliche gesetzlichen Vorschriften
bezüglich Elektroinstallation, Brandschutz und
Baurecht einzuhalten.

- In bestimmten Ländern ist der Anschluss des Geräts
an die Spannungsversorgung über einen wandmon‐
tierten EIN/AUS-Schalter vorgeschrieben.

- Um die Gefahr eines Brandes, eines elektri‐
schen Schlags oder sonstiger Verletzungen einzu‐
schränken, müssen Aufstellung und Anschluss des
Geräts von einem Elektrofachmann unter Einhaltung
sämtlicher einschlägigen Vorschriften und Normen
einschließlich der Brandschutzvorschriften ausge‐
führt werden.

- Die Steckdose muss leicht zugänglich sein, damit
das Gerät im Notfall schnell vom Strom getrennt
werden kann. Sie muss außerhalb des Geräterück‐
seitenbereichs liegen.

- Die Steckdose ist so anzuordnen, dass sich ihre
Oberkante in maximal 2100 mm (6.89 ft) Abstand
zur Oberkante der Grundplatte im Küchenmöbel
befindet.

Verpackung entsorgen
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Gerät anschließen
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For Service in the U.S.:

Liebherr Service Center

Toll Free: 1-866-LIEBHER or 1-866-543-2437
Service-appliances.us@liebherr.com
PlusOne Solutions, Inc.
3501 Quadrangle Blvd, Suite 120
Orlando, FL 32817

For Service in Canada:

Liebherr Service Center

Toll Free: 1-888-LIEBHER or 1-888-543-2437
www.euro-parts.ca
EURO-PARTS CANADA
39822 Belgrave Road
Belgrave, Ontario, N0G 1E0
Phone: (519) 357-3320
Fax: (519) 357-1326

Part No. 7086652 - 01

www.liebherr-appliances.com
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